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[ca . 1649 ] A

NOTIZEN [ BEAT JAKOBS I . ZURLAUBEN UEBER DEN VERKAUF VON HERR¬
SCHAFT UND SCHLOSS GLATTBURG1 ]

[Der Hof Lenggenwil ] "Jst wedter feklig

noch erschäzig

Was dem ambt wyl für bodenzins und anders gehörig sol er [der Lehenmann ] über

sieh nemen und abriehten wie ieziger Leehenmahn gehalten worden er auch sol

gehalten werden.

Wyters sol er gäben dem schloss Gladtburg Jehrlichen uff Martini

Zins 2 1/2 Malter Korn

an galt 10 R

an henen 3



soan eyer

an flachs 1 kloben%

Wegen der sagen sol er schuldig sein dem schloss alle hölzer sagen was man

vohn nötten vergebens.

Sindt die bodenzins und gältzins geschäzt umb 520 R

sol noch überdis gäben an gält 1280 R

Volgendter gstalt zu bezalen erstens bahr 800 R
3

an gutten brieffen . . .
4

Uberiges Jehrlich zu 200 R ohne Zins oder aber . . . "

1 ) Beat Jakob I . Zurlauben , der mit Maria Barbara Reding , der Tochter des
früheren Besitzers der Glattburg } Johann Rudolf Reding 3 verheiratet war 3
hatte finanzielle Rechte (mütterliches Erbe seiner Gattin ) geltend zu
machen.

2 ) Ganze Zeile durchgestrichen.
3 ) Betrag fehlt.
4 ) Hier bricht der Text ab.

AH 47 , 85 - Blatt 85v leer
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